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Glückliche Fahrt des Reichsluft
ſchiffes nach Metz

Nachdem im L des Sonnabendabends die Gasnach
füllung des Reichsluftſchiffes beendet worden war ſtiefelbe um 11 Uhr 5 Min bei günſtigſter Witterung auf
um an ſeinen definitiven Standort Metz zu gelangen Um
214 Uhr nachts paſſierte der Z I UIm wo er direkt über
das Münſter hinwegfuhr um ſich dann die Bahnlinie ent
lang nach Stuttgart zu wenden Der Jubel in Ulm
war unbeſchreiblich Trotz der ſpäten Nachtſtunde war alles
auf den Beinen Jn Geislingen war das Reichsluft
ſchiff um 1234 Uhr in Göppingen um 1 Uhr 8 Minuten

Zeppelin I über Stuttgart
Jn der ſchwäbiſchen Reſidenzſtadt hatte ſich trotz der

ſpäten Nachtſtunde ſchon ſeit dem Bekanntwerden der Weiter
fahrt des Z I eine ungeheuere Menſchenmenge auf den
Straßen und Plätzen auf den Dächern und den umliegenden
Höhen verſammelt die der Ankunft des Luftkreuzers harrte
Von der Bismarckſäule aus von der zur Orientierung der
Luftſchiffer Le ucht feuer abgebrannt wurden war der
Z 1I ſchon von weitem ſichtbar und als er mit maje
ſtätiſcher Fahrt 10 Minuten vor 2 Uhr vom Cannſtatter
Waſen über die Uhlandhöhe flog in ſchönem gleichmäßigen
Tempo tauchte allmählich an dem wolkenloſen ſternklaren
Himmel das Fahrzeug geſpenſtiſch auf Seine Umriſſe traten
langſam und ſcharf in die Erſcheinung Die weiße Farbe
des Luftſchiffes hob ſich prächtig von dem dunklen Nacht
himmel ab Die Lichter der Gondel die die Luftſchiffer zur
Begrüßung ſchwenkten waren weithin ſichtbar Jn einer
Höhe von etwa 400 Meter fuhr der Z Iunter ungeheuerer Begeiſterung der Ein
wohnerſchaft über das Stuttgarter Tal hin
weg Jn der Gegend des Herdwegs an dem die Villa
des Grafen Zeppelin r liegt der zurzeit dort weilt
ſenkte ſich das Luftſchiff mit der Spitze herab als wollte es
ſeinem Schöpfer einen Gruß entbieten Nach 10
Minuten verſchwand der 2Z I punkt 2 Uhr in nordweſt
licher Richtung gegen Leonberg Unmittelbar hinter dieſer
Stadt traf das Reichsluftſchiff nach einer halben Stunde in
der Nähe der Ortſchaft Mönsheim den am Sonnabend abend
ebenfalls zu einer Nachtfahrt aufgeſtiegenen Ballon
Württemberg des Württembergiſchen Vereins für Luft

ſchiffahrt Die Militärluftſchiffer im Reichsluftſchiff und
die Jnſaſſen des Ballons Württemberg tauſchten Grüße
aus durch Winken mit Laternen und Fahnenſchwenken Kurz
darauf war Pforzheim erreicht und gegen 343 Uhr
ſchlug der Z I die Fahrtrichtung nach Karlsruhe ein
das unter dem Jubel der Bevölkerung um 4 Uhr paſſiert
war Jn direkt weſtlicher Richtung wurde von hier aus das
Rheintal überquert über Weißenburg nach der Feſtung
Bitſch die genau um 5 Uhr überflogen wurde Z I
ſchlug dann nordweſtliche Richtung ein um von Saar
gemünd aus das nach halbſtündigem Fluge erreicht war
nunmehr in gerader weſtlicher Fahrt ſeinem Ziele zuzu
ſtreben Jn St Avold beobachtete eine Ulanenabteilung
das Luftſchiff von weitem Auch ein Jnfanterieregiment
ſtand zur Hilfeleiſtung bei einer etwaigen Landung bereit
So fuhr das Luftſchiff dem Endpunkt ſeiner Fahrt Me tz zu

Jn Metz
Z I erſchien Sonntag früh um 7 Uhr 40 Min bei

windſtillem warmem Wetter über der Stadt Metz fuhr
mit großer Ruhe und Sicherheit einige Schleifen und um
kreiſte dann die Halle mehrere Male in weitem dann immer
enger werdenden Bogen Gegen 8 Uhr ſtand es in mäßiger
Höhe vor der Halle ſtill und wurde an den herabgeworfenen
Tauen von Soldaten vollends zu Boden gezogen

Jn den Gondeln befanden ſich ſieben Perſonen Major
Sperling und Hauptmann George meldeten ſich ſo
gleich bei dem kommandierenden General des 16 Armee
korps General der Jnfanterie von Prittwitz und Gaffron
und dem Gouverneur der Feſtung Metz General der Jn
fanterie von Arnim ſie wurden von beiden in herzlicher
Weiſe zu ihrer Fahrt beglückwünſcht ebenſo vom Bezirks
präſidenten Grafen von ZeppelinAſchhauſen ſowie dem
Bürgermeiſter Regierungsrat Dr Böhmer der dem Major
Sperling im Namen der Stadt dafür dankte daß er ſeine
Bitte erfüllt und den Metern die in der Stadt geblieben
waren das Schauſpiel des manövrierenden Luftſchiffs ge
boten habe Major Sperlin und Hauptmann George wurden

r r zur Tafel geladen und begaben ſich unter den ſtürmiſchen Hochrufen der Menge imAutomobil zur Stadt Sowru ß
Das Luftſchiff das eine durchſchnittliche Ge

hwindigkeit von 45 Kilometern in der
Stunde erreicht hatte war infolge der günſtigen Witte
rungs und Windverhältniſſe bedeutend früher gekommen
als man erwartet hatte Bei der Landung des Luftſchiffes
urchbrach die Zuſchauermenge den mibitäriſchen Kordon und
nnte nur mit größter Mühe davon abgehalten werden ſich

in die allernächſte Nähe des Luftſchiffs zu begeben Das
gahrzeug wurde von der bereitſtehenden Luftſchiffer Abtei
ung leicht und ſicher faſt mühelos in die Halle geleitet wo

in geringer Höhe über dem Erdboden verankert wurde
Alle Fahrtteilnehmer ſahen infolge der Strapazen recht über
wmüdet und abgeſpannt aus waren jedoch über den Empfang
ichtlich erfreut

Die Eiſenbahndirektion Frankfurt erließ durch inmtsblatt folgende Verfügung wonach für die z her e d r
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Sowie das Luftſchiff vorüberfährt bezw ſobald die
Stationen es wahrnehmen iſt nach Berlin An
halter Ba hunhof folgende Depeſche zu richten Das
Zeppelinluftſchiff paſſiert Stunden Minuten Rich
tung Nächſter größerer Ort Das gleiche Telegramm

r e n r Frankfurt zu übertitteln falls das Lu n der Zeit von 6 übis 6 Uhr abends paſſiert 3 x Carvr ſenn
R

Graf Zeppelin und das preußiſche Kriegsminiſterium
Direktor Cols mann von der Luftſchiffbaugeſellſchaftpelin erklärte einem Mitarbeiter des Schwäb geht Se V

Die öffentliche Meinung reg ſich darüber auf daß die

Militärluftſchiffer in iberach unſere Hilfe
abgelehnt haben Es beſtehen keine Differenzen
zwiſchen dem Grafen und den unsſoſympathiſchen
Herren die draußen im Regen ſtehen und der Arbeit harren
aber Hilfe ablehnen weil ſie keiner bedürfen Es iſt an der Zeit
dieſer Mythenbildung entgegenzutreten Dem National
helden unſerer Tage unſerem verehrten Grafen wendet
ſich die harte Teufelsfauſt des Kriegsminiſteriums entgegen
wenigſtens in der Phantaſie des Volkes in einem Teil der Preſſe
in Wort und Bild Wenn es auch verſchiedene Konflikte
gegeben hat die auf dieſem Gebiete nicht zu vermeiden ſind wenn
auch ich durch meine Aeußerungen in der Oeffentlichkeit mitgewirkt
habe daß in neuerer Zeit Gegenſätze in techniſchen Fragen bekannt
wurden ſo erfülle ich doch gern die Ehrenpflicht feſtzuſtellen daß
das Unternehmen des Grafen dem Kriegs
miniſterium viel zu danken hat Oft faſt ſtets wenn
die Rede auf dieſes Verhältnis kommt betont Graf Zeppelin daß
er dem Eingreifen des Herrn v Einem allein es dankt ſeine
ſchwerſte Zeit überwunden zu haben Jch habe ſchon immer betont
daß trotz der Forderung für das was wir zur Sicherheit der Fahr
zeuge für notwendig erachten wir doch volles Verſtändnis haben
für die abwartende Haltung des Kriegsminiſteriums gegenüber
dem gewaltigen Andrang der neuen Aufgaben auf dem Gebiete
der Luftſchiffahrt die in neueſter Zeit zur Löſung drängen

t

Die deutſche Polarexpedition
des Grafen Zeppelin

Das Projekt den Zeppelinballon der arktiſchen For
ſchung dienſtbar zu machen und unter Leitung von Graf
Zeppelin und Geheimrat Hergeſell in den nächſten
Jahren deutſche Ballonexpeditionen in die nordiſchen Breiten
zu entſenden hat begreiflicherweiſe im Jn und Auslande
das größte Jntereſſe erregt Geheimrat Her geſell der
in Berlin eingetroffen iſt machte über die Grundzüge des
geplanten Unternehmens folgende weitere Mitteilungen

Jn den bisherigen Mitteilungen der Preſſe über die deutſche
Polarexpedition unter des Grafen Zeppelin und meiner Leitung
iſt ein Punkt nicht genügend hervorgehoben worden Dieſes möchte
ich im folgenden nachholen

Das Unternehmen hat nicht den Hauptzweck eine Expedition
zur Erreichung des Pols zu organiſieren ſondern ſoll der wiſſen
ſchaftlichen Forſchung in den unbekannten ark
tiſchen Regionen von Oſtgrönland bis nach Franz Joſephs
land dienſtbar ſein Die Erreichung des Pols iſt
wiſſenſchaftlich wenig intereſſant Der Nordpol iſt
bekanntlich ein mathematiſcher Punkt genau ſo wichtig und wert
voll wie jeder andere Punkt in hohen Breiten Das iſt gerade auf
deutſchen wiſſenſchaftlichen Kongreſſen mehrfach und nachdrücklich
betont worden Jntereſſant dagegen iſt die geographiſche Er
forſchung der unbekannten Gegenden Dieſe will die deutſche Ex
pedition ausführen und zwar nur ſo weit als die Kräfte des
Luftſchiffes ausreichen Ohne näher auf die nach Bekanntwerden
des Projektes verſchiedentlich ausgeſprochenen Anſichten einzu
gehen ſoll jetzt nur hervorgehoben werden daß das Zeppelinluft
ſchiff in vorzüglicher Weiſe geeignet iſt als Fahrzeug zu wiſſen
ſchaftlichen Zwecken zu dienen Das Polarſchiff wird in
erſter Linie als Vermeſſungsſchiff verwendet werden
und zwar im weſentlichen auf der Grundlage der Photogrammetrie
Einzelheiten können hier noch nicht gegeben werden Landungen
auf dem Polareiſe ſind nicht nur im Notfalle ſondern als gewiſſe
geophyſikaliſche Bedürfniſſe direkt beabſichtigt Daß das Zeppe
linſche Luftſchiff und zwar ſchon in ſeiner jetzigen Geſtalt dieſe
leicht ausführen kann iſt mehrfach bewieſen worden Das Unter
nehmen wird in allen Teilen ſorgfältig ausgearbeitet und geprüft
werden ſo daß mit Abſicht von keinem beſtimmten Zeitpunkt der
Ausführung geſprochen iſt Nur ſoviel ſteht feſt daß die einzelnen
Fahrten während des Polarſommers wo die Temperaturen
meiſtens über Null oder doch nur wenige Grad unter Null ſind
von dem Stützpunkte in der Croßbai aus vor ſich gehen wird Die
ſtändige Polarſonne ſichert eine gleichmäßige Temperierung der
Atmoſphäre und damit äußerſt günſtige Fahrbedingungen

Alſo ich wiederhole nochmals Von einer Polar
ex pedition mit dem beſtimmten Zweck den Pol
zu erreichen iſt keine Rede ſondern von einem durch
dachten wiſſenſchaftlichen Unternehmen in den Grenzen des Aktions
gebietes des für dieſen beſonderen Zweck gebauten Zeppelin
Luftſchiffes

Frankfurt a 5 Juli Wie verlautet wird Geheim
rat Hergeſell am 9 September auf der hieſigen Luft
ſchiffausſtellung über die Polarexpedition Zeppelins einen
Vortrag halten

Der Parſevpal über Deſſau
Nachdem das neue Parſeval Luftſchiff von ſeinem Sta

tionsorte Bitterfeld aus ſchon vor einigen Tagen eine
Probefahrt bis faſt vor die Tore Deſſaus ausgedehnt hatteiſt es Sonnabend wirklich über der Stadt n Ur
plötzlich tauchte es im Südweſten der Stadt auf hell glänzte
der gelblich graue langgeſtreckte Körper in der Sonne bis
ins kleinſte genau ſah man die Steuervorrichtungen die her
abhängenden Halteſeile die Gondel die ſurrenden ſich ſchnell
in entgegengeſetzter Richtung drehenden Propeller deren an
den Gang einer fernſtehenden Dreſchmaſchine erinnerndes
Geräuſch man da wo es nicht von Straßenlärm übertönt
wurde deutlich hörte man konnte auch die Jnſaſſen er
kennen wie ſie als Gegengruß auf das Tücher und Hüte
ſchwenken der Menge mit den Mützen winkten So zog der
Luftkreuzer dem ziemlich ſteifen Nordoſtwinde wacker die
Stirn bietend mit einer Fahrgeſchwindigkeit von etwa 20
Kilometern und in einer Höhe von ſchätzungsweiſe 150 200
Metern in der Richtung Südweſt Nordoſt von 8 Uhr 25 Min
bis 8 Uhr 45 Min über die Stadt hin Hin und wieder
änderte er die Höhenlage ſonſtige Manöver wurden über
Deſſau nicht ausgeführt Das Luftſchiff behielt ſeinen Kurs
noch bis Roßlau beſchrieb hier eine große Schleife ſchlug
darauf die Richtung nach Oſten ein und flog über Coswig
Pieſteritz und Kleinwittenberg nach Wittenberg Hier wen
dete der Ballon es war 91 Uhr nach Südweſten und
ſchlug die Richtung über Gräfenhainichen nach Bitterfeld
ein Ueber Wörlitz und Oranienbaum wurden noch ver
ſchiedene Bewegungen ausgeführt welche die Steuerſicher
heit des Luftſchiffes gut erkennen ließen und um 1084 Uhr
erfolgte nach einer nach jeder Richtung hin nach Wunſch ver
laufenen dreiſtündigen Fahrt die Landung des Luftkreuzers
an ſeiner Halle in Bitterfeld

An der Fahrt haben insgeſamt acht Herren teilgenom
men und zwar Oberleutnant Stelling als Ballonführer
Korvettenkapitän Engelhardt Haupmann Ding

Er war mit der Tochter eines Profeſſors verlobt

c m2linger Jngenieur Kiefer der ſchwediſche Kapitän
Amundſen und einige Techniker e

c

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 3 JulPlötzliche Einfälle
Der 29jährige bisher noch unbeſtrafte Kaufmann Guſtav Chaim

aus Poſen befand ſich ſeit April d J ohne Stellung Er reiſte
ſtellungſuchend in verſchiedenen Gegenden Deutſchlands umher Um
ſich Geld zu verſchaffen richtete er in Regensburg Leipzig und
Halle an Geſchäftsleute deren Söhne oder Angeſtellte ihm be
kannt waren in deren angeblichen Namen insgeſamt vier Tele
gramme mit der Bitte um Reiſevorſchuß Nur in einem
Falle gelang es ihm 50 Mark zu erliſten Jn Halle mietete er
ſich bei einer Zimmervermieterin ein und borgte ſie an Als er
Halle verlaſſen wollte wurde er auf dem hieſigen Bahnhofe ver
haftet Vor der Strafkammer gab er unter Tränen an er könne
ſich ſeine Handlungsvweiſe ſelbſt nicht erklären es ſeien plötzliche
Einfälle geweſen Der Staatsanwalt beantragte gegen den bis
her noch Unbeſcholtenen die empfindliche Strafe von zwei Jahren
ſechs Monaten Gefängnis wegen Urkundenfälſchung und Betruges
in vier Fällen Die Strafkammer erkannte auf ein Jahr Ge
fängn is

Ein unehrlicher Reiſender
Der 45jährige noch unbeſtrafte Kaufmann Wilhelm Raſt aus

Großmöhlau war in den Jahren 1901 bis 1909 für ein hieſiges
Geſchäftshaus als Reiſender tätig geweſen Seinen Wohnſitz hatte
er meiſt in Landsberg Jn den acht Jahren ſchädigte er die von
ihm vertretene Firma durch Unredlichkeiten nach und nach um eine
ganz erhebliche Summe Er ſelbſt gibt die veruntreuten Beträge
auf insgeſamt 10 000 bis 12 000 Mark an der geſchädigte Chef
ſchätzt ſie jedoch auf 20 000 Mark Raſt will wegen geringen Ge
haltes ferner durch Krankheit und ſtarke Familie zu den Unter
ſchlagungen getrieben worden ſein Er wurde ſchließlich flüchtig
und gelangte bis nach Monaco wo er aber nicht in die Spiel
ſäle eingelaſſen wurde Da ſeine Barſchaft zu Ende ging reiſte er
nach Deutſchland zurück und ſtellte ſich in Schaffhauſen freiwillig
der Polizeibehörde Die hieſige Strafkammer verurteilte ihn
wegen fortgeſetzter Unterſchlagungen zu einem Jahre Ge
fängnis

Alkoholfreie Lokale
S u H Plauen 3 Juli

Eine etwas bedenkliche Abart der ſogenannten alkoholfreien
Lokale hat ſich ſeit einiger Zeit hier entwickelt Jn gewiſſen
Cafés die nur unſchuldige Limonaden uſw ausſchenken dürfen
ſoll dafür um ſo mehr der Venus gehuldigt worden ſein Das
Treiben in dieſen verſteckten Bordells war ſchon ziemlich ruchbar
geworden gerichtsnotoriſch wurde es feſtgeſtellt in einer Verhand
lung gegen einen Caféhausbeſitzer in der Forſtſtraße der wegen
Kuppelei 6 Wochen Gefängnis und gegen eine Kellnerin die wegen
gewerbsmäßiger Unzucht eine Woche Haft erhielt Der Vorſitzende
bezeichnete das Lokal des genannten Genres als Peſtbeulen am
öffentlichen Leben und erklärte es ſei öffentliches Geheimnis daß
ſie nichts anderes bedeuten als Winkelbordelle die um ſo gefähr
licher ſeien als ſie ſich der ärztlichen Kontrolle entzögen und damit
Volksgeſundheit und Volkswohlfahrt ſchwer ſchädigten Jn der
Verhandlung die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfand
wurde feſtgeſtellt daß derartige Lokale ſchon eine gewiſſe Stamm
kundſchaft herangezogen hatten die den Wirten ſchweren Verdienſt
brachten Jetzt wird ſich wohl die Polizei näher mit dieſen alkohol
freien Erholungsſtätten beſchäftigen

Das Opfer einer unſinnigen Wette
V Köln 5 Juli Vor einiger Zeit ſtarb in Köln der

18jährige Erdarbeiter Lan gel Er hatte 21 halbe
Schoppen Schnaps hintereinander getrunken Jnnerhalb
zehn Minuten verſtarb er infolge Alkoholvergiftung Nun
hatten ſich die Veranſtalter der Wette der Fuhrmann Mun
dorf und die Wirtin Graef wegen fahrläſſiger Tötung zu
verantworten Mundorf erhielt eine Woche Frau Graef
drei Tage Gefängnis

Vermischtes

Die Liebesabenteuer eines Rektors
Um Entſchädigung für ſeine Entlaſſung und um Wiederan

ſtellung hat ein Rektor a D das preußiſche Abgeordnetenhaus
erſucht Seine Petition lieſt ſich wie ein Roman Der
Rektor a ein Junggeſelle iſt etwa 25 Jahre Lehrer geweſen

Um ſie feſt an
ſich zu ketten ſuchte er ſie in den Glauben zu verſetzen daß ſie
Mutter werden würde Die Verlobung wurde gelöſt und als
neue Annäherungsverſuche abgelehnt wurden drang er mit einem
Revolver in die Wohnung ſeiner früheren Braut ein Er wurde
zunächſt im Januar 1894 durch das Landgericht in Breslau mit
14 Tagen Gefängnis und im Herbſt 1894 durch die Regierung
in Breslau mit Dienſtentlaſſung beſtraft Das Staatsminiſterium
aber wandelte im Herbſt 1894 dieſe Strafe in einen Verweis und
in eine Geldſtrafe von 50 Mark um

Jm Jahre 1897 verſuchte er mit einem neunzehnjährigen
Mädchen anzuknüpfen Als er abgewieſen wurde verſuchte er
mittels einer Leiter in das Schlafzimmer des jungen Mädchens
zu dringen wurde aber geſtört Er veröffentlichte im Jahre darauf
ein Feuilleton unter dem Titel Briefe aus dem Weſten das
ſchwere Verunglimpfungen enthielt und auf die Familie des
jungen Mädchens genau paßte Jm Jahre 1902 holte er ſich einen
neuen Korb und als dieſe dritte Dame ſich im Sommer 1903
im Oſtſeebad Ahlbeck aufhielt ſuchte er wieder mittels einer Leiter
in das Schlafzimmer zu dringen Er kehrte aber um weil auch
die Schweſter in dem Zimmer ſchlief Auf der Flucht ſtürzte er
von der Leiter und erhielt vom Amtsvorſteher in Ahlbeck eine
Strafverfügung wegen groben Unfugs in Höhe von 10 Mark
Außerdem wurde er wegen Hausfriedensbruchs und Beleidigung
im Januar 1904 zu 160 Mark Geldſtrafe verurteilt

Die vorgeſetzte Behörde erfuhr zunächſt nichts davon und als
der Vater des jungen Mädchens dem Kreisſchulinſpektor das Ahl
becker Abenteuer mitteilte ſtellte dieſer den Vorfall ziemlich harm
los hin ſo daß der Lehrer nur mit einem ſcharfen Verweis beſtraft
und zum Verzicht auf ein Rektorat veranlaßt wurde Er wurde
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in eine Landlehrerſtelle verſetzt erhielt aber als eine Reviſion
ſeiner Schule dort ein ſehr günſtiges Ergebnis zeitigte doch eine
Rektorſtelle Erſt jetzt wurden ſeine früheren Abenteuer bekannt
Er ſollte auf die Rektorſtelle verzichten weigerte ſich aber wurde
jedoch trotzdem in eine andere Lehrerſtelle verſetzt Gegen dieſe
Verſetzung erhob er Beſchwerde beim Kultusminiſter mit der Be
gründung daß die Berufung zum Rektor rechtskräftig ſei und
nicht zurückgezogen werden könne Jm Disziplinarverfahren wurde
z hierauf mit Dienſtentlaſſung u a auch wegen der Abenteuer
in Ahlbeck beſtraft Er will dieſe Strafe nicht gelten laſſen da
er gerichtlich und disziplinariſch genügend beſtraft ſei Vom Ab
geordnetenhaus erwartet er daß man das an ihm begangene
Unrecht wieder gut machen werde

Die Unterrichtskommiſſion des Abgeordnetenhauſes hatte aber
kein Verſtändnis für ſeine Beſchwerde und beſchloß Uebergang
zur Tagesordnung

Ein origineller Diebestrick wurde in Rom ausgefüdrt
Der Laden eines Geldverleihers iſt dort auf drollige Weiſe
ausgeraubt worden Die Diebe kamen nämlich als An
ſtreichergeſellen verkleidet während zwei von ihnen die La
dentüre tünchten raubte der dritte den Laden aus Ueber
3000 Lire fielen den Räubern in die Hände

Der Flammentod auf freiem Felde Jn Eſſen wurde
ein grauſiger Fund gemacht Die Leiche der Frau des Ar
beiters Kopp wurde vollſtändig verkohlt auf freiem Felde
zwiſchen Alteneſſen und Gelſenkirchen zehn Minuten von
ihrer Wohnung aufgefunden Ein Selbſtmord oder Un
glücksfall erſcheint nach den Zeugenausſagen vorläufig aus
geſchloſſen Die Ermordete hat die Nacht noch in ihrem
Bette verbracht Der Ehemann will von nichts wiſſen

Zu Tode gequetſcht wurde auf dem Bahnhof in Rud
czanny der Eiſenbahnſchaffner Liedtke aus Allenſtein Er
geriet beim Rangieren zwiſchen die Puffer zweier Waggons
wobei ihm der Bruſtkorb vollſtändig eingedrückt wurde ſo
daß der Tod auf der Stelle eintrat
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Radfahrſport

Rund um Anhalt
Hauptkontrolle Halle Diemitz Bei herrlichem Wetter

paſſierten die erſten Fahrer Sonntag 9,28 Uhr die hieſige Kontrolle
nämlich Erdmann Deſſau Schulze Trebbin Goetzke
Berlin Kluten Düſſeldorf und Trun Schöneberg Bis
zum Schluß der Kontrolle kamen 88 Fahrer durch obige Kon
trolle wovon 15 die Fahrt in Halle aufgaben Von den ſechs
aus Halle gemeldeten Fahrern gaben vier Mann die Fahrt auf
Als Sieger gingen in folgender Reihe in Magdeburg durchs Ziel
ErdmannDeſſau Goetzke Berlin Kluten Düſſeldorf Schulze
Trebbin Kotſch Kyritz

Reſultat der Magdeburger Radrennen
Magdeburg 4 Juli 1 Preis Freudenberg Erinne

rungshauptfahren über 1200 Meter Nach 8 Vor und 3 Zwiſchen
läufen über je 800 Meter kommen 7 Fahrer in den Endlauf 1
Jwan Nedela Moskau in 2 Min 338 Sek 2 Handicap
1600 Meter 4 Preiſe 21 Fahrer ſtarten in jedem der beiden
Vorläufe Endlauf 1 A Thiem Charlottenburg 100 Meter
Vorgabe in 2 Min 55 Sek 3 Prämienfahren 4000
Meter 1 Nede la in 5 Min 2736 Sek 4 Tandem
Rennen 2000 Meter Drei Preiſe 9 Paare am Start Erſtes
Paar Saldow Großmann in 2 Min 3748 Sek
5 Mitteldeutſches Derby internationales Dauerrennen
mit großen Motoren Zwei Läufe 40 und 60 Km Preiſe 2500
2000 1800 und 1500 Mk 1 Lauf 40 Km 1 E Bruni
Ftalien in 32 Min 53 6 Sek 2 Lauf 60 Km 1 Scheuer
nann in 51 Min 39 6 Sek Jm Geſamtklaſſement 1 Scheuer
mann mit 98,100 Km

Der Preis der Stadt Leipzig
Der Leipziger Sportplatz hatte am Sonntag einen großen Tag

An 16 000 Menſchen beſuchten die Rennbahn auf der ſich der Kampf
um den Preis der Stadt Leipzig abſpielte Die Rennen verliefen
his auf einige leichtere Stürze in den Fliegerrennen ſtörungslos
Das 100 Km Rennen um den Preis der Stadt
Leipzig das fünfte ſeiner Art bot ſpannende Kämpfe bis zum
Schluß Guignard der das Rennen zum vierten Male be
ſtritt wurde knapper Sieger vor Verbiſt Die Deutſchen unter
lagen doch ſorgte Theile zu Anfang des Rennens für flottes
Tempo wobei er die Leipziger Bahnrekords von 10 Km und
die deutſchen Wettfahrrekords über 3 4 und 5 Kliometer ver
beſſerte obgleich letztere hochgeſchraubt ſind Robl hielt ſich in
der erſten Hälfte des Rennens einigermaßen gut mußte aber nach
Zurücklegung von 66 Km die weitere Teilnahme am Rennen
wegen vollſtändiger Erſchöpfung aufgeben Bürgermeiſter
Roth der als Vertreter des Rates dem Rennen von Anfang bis
zum Ende beiwohnte überreichte dem Sieger Guig
nard perſönlich den Lorbeerkranz Das Rats und
das Stadtverordnetenkollegium waren durch zahlreiche Mitglieder
vertreten Das Offizierkorps war ebenfalls in anſehnlicher Stärke
erſchienen an der Spitze Herr Generalmajor v Lariſch Die
Flieger Rennen wurden in ſo ſcharfem Tempo gefahren daß
ſie lebhaftes Jntereſſe erweckten Von den auswärtigen Fliegern
erwieſen ſich Wegener und Tech mer als die beſten von den
heimiſchen ſchoffen Sonntag und Fuchs den Vogel ab Leider
wurde Fuchs im Prämienfahren in dem ihm der Sieg bereits ſo
gut wie ſicher war kurz vor dem Ziele durch Anfahren zu Fall ge
bracht Die Abwicklung der Rennen vollzog ſich in glatter Weiſe

n

Leipziger Straßenfahren 50 Km Rennen des Radfahrer
vereins Habicht 1 Curt Landgraf in 1 St 31 Min 5 Sek
2 Karl Kloppe in 1 St 31 Min 6 Sek 3 Paul Haniſch in 1 St
31 Min 7 Sek

Rund um den Speſſart und die Rhön Sieger der Fernfahrt
Rund um den Speſſart und die Rhön wurde Lartſch Berlin

Der Leipziger Simeth wurde achter
Die Radmeiſterſchaft von Deutſchland über 100 Kilometer

die am Sonntag in Düſſeldorf zur Entſcheidung kam mußte
wegen des einſetzenden Regens auf Montag abend verſchoben
werden Das Hauptfahren gewann dagegen Aſchhoff gegen
Niederau das 20 Km Rennen der Klaſſe landete Zeisler in
17 Min 15 Sek gegen Schilling und Moritz

Die Amateur Meiſterſchaften von Preußen über 1 und 25 Km
kamen am Sonntag in Steg litz zur Entſcheidung Die Meiſter
ſchaft über die kurze Strecke gewann M Goetze mit einer halben

Länge gegen Märtens und Möder Die 25 Km Meiſterſchaft fiel
an Gericke der Geſche ganz knapp ſchlug während Möder wieder
den dritten Platz beſetzte Der Dresdener Neumer gewann das
Hauptfahren ſowie mit Siebert aus Dresden als Partner das
Zweiſitzer Hauptfahren Jn dem Radpoloſpiel ſiegte der
Sportklub Leipzig gegen den Gau 20 Berlin mit 0

Radrennen in Chemnitz Der große Preis der Chem
nitzer Jnduſtrie 3000 Mk kam in zwei Läufen über 20
und 40 Km zum Austrag Erſter Lauf 1 Bäumler München
in 24 Min 13 Sek 2 Klöpper Bochum 15 Meter zurück Wolf
Magdeburg ſtürzte Zweiter Lauf 1 Klöpper Bautzen
in 48 Min 44 Sek 2 Bäumler München Runden zurück

Das 24 Stunden Rennen auf der Treptower Radrennbahn
endet mit dem Siege von Stabe Pawke Das Rennen nahm faſt
durchweg einen ziemlich eintönigen Verlauf Otto Meyer gab
bereits in der neunten Stunde wegen Nierenſchmerzen auf Sein
Partenr Bettinger bildete mit Hitzler eine neue Mannſchaft Beide
kamen jedoch für den Ausgang des Rennens nicht mehr in Betracht
Erſt kurz vor Schluß der 23 Stunde entſpann ſich um eine aus
geſetzte Prämie ein ſcharfer Kampf bei dem Bettinger Hitzler ihre
zweite Runde verloren Da keine Mannſchaft einen ſiegbringenden
Vorſprung erlangt hatte ſo traten die neun Fahrer Stabe Kudela
Stellbrink Hoffmann Süßmilch Hamann Teiß Stechhuhn und
Hanſen kurz vor Schluß der 24 Stunde zu dem über 15 Runden
führenden Endkampfe an aus dem der Berliner Stabe als
leichter Sieger hervorging Das genaue Reſultat iſt folgendes
1 Stabe Pawke mit 818,45 Km dann folgen der Reihe nach
Kudela Peter 1 Länge zurück Stellbrink Trinks
1 Längen zurück Süßmilch Rudel desgleichen Hoff
mann W Müller 216 und Stechhuhn Schallwig
3 Längen zurück

Der Große Sommerpreis von Hannover ein 100 Km Rennen
wurde am Sonntag bei ausgezeichnetem Wetter und gutem Beſuche
ausgefahren Sieger blieb der Heidelberger Salzmann
in 1 St 12,19 Min Jm Hauptfahren konnte Willy Arend
einen ſchönen Sieg gegen Althoff und Oſtermeyer feiern Auch
das Prämienfahren gewann Arend gegen Conrad und Oſter
meyer Jm Preis vom Pferdeturm ſiegte Tetzlaff vor Ber
tram und A Müller Das Tandem Handicap gewannen
Müller Werner gegen Conrad Althoff und das Tandem
Prämienfahren Conrad Althoff gegen Tetzlaff Müllex

Fußballſport

Jn den Kämpfen um die Berliner Fußballverbandsmeiſter
ſchaft am Sonntag wurde Germania von Hertha mit 1
geſchlagen Germania geht dadurch in die zweite Klaſſe über
Außerdem ſchlug Minerva Viktoria mit 1

Pferdeſport

Rennen zu Torgau Sonntag 4 Juli 1 Naundorfer
Rennen Preis 400 Mk Diſtanz 3000 Meter 1 Lt Klein
ſchmidts 74 Art Freyr Lt Georgi Tot Sieg 13 5 26 10

2 Torgauer Rennen Drei Ehrenpreiſe Diſtanz 2500
Meter 1 Lt Kleinſchmidts 74 Art Myloret Beſ Tot
9 5 19 10 9 9 10 für Platz 3 Elberennen Preis
500 Mk Diſtanz 3500 Meter 1 Rittm v Kayſers 12 Huſ
Rohrau Beſ Tot Sieg 7 5 15 10 4 Jagd mit Aus
la uf Drei Ehrenpreiſe Jagdrennen Herrenreiten Diſtanz
4000 Meter 1 Rittm v Kayſers 12 Huſ Triton Beſ Tot
11 5 23 10 für Sieg Land wirtſchaftliches Ren
nen Ehrenpreiſe 150 Mk Diſtanz 1000 Meter 1 Freiwalds
Richow

Segelſport

Von der Kieler Woche
Der Kaiſer hielt Sonnag vormittag den Gottesdienſt auf

der Hohenzollern ab und begab ſich ſpäter an Bord der Segeljacht
Hamburg Um 11 Uhr 45 Min begann bei friſcher Briſe und
lebhafter Beteiligung dichtbeſetzter Begleitdampfer die Wett
fahrt des Nord deutſchen Regattavereins und des
Lübecker Jachtklubs in der Lübecker Bucht Jn Klaſſe A I
ſtarteten Meteor Hamburg mit dem Kaiſer an Bord
und Germania Am Nachmittag etwa 3 Uhr 30 ging die
Meteorals erſte der großen Jachten durchs Ziel Bald
darauf kehrte die Jacht Hamburg mit dem Kaiſer an Bord in
den Hafen zurück Die gewaltigen aus Lübeck und Umgebung
herbeigeſtrömten Menſchenmaſſen brachten dem Kaiſer der auf der
Hamburg längere Zeit verweilte an dauernde Ovatio

nen Der Kaiſer folgte abends einer Einladung des Mr Armour
auf der Dampfjacht Utowana zum Diner

Schwimmſport

Bei dem nationalen Wettſchwimmen des Schwimmklubs
Poſeidon in Magdeburg blieb der größte Teil der

Siege in Magdeburg Von 45 Konkurrenzen entgingen nur acht
den dortigen Schwimmern was wohl einen Rekord in dieſer Art
darſtellt Jn Oeynhauſen gewann Biberſtein G5Hellas
ſeine beiden Konkurrenzen überlegen

O Schiele Magdeburg 96 gewann den 400 Meter
Lauf im Schwimmen um den engliſchen Königspreis womit der
abermalige Sieg als geſichert gelten kann

Aus Weimar wird gemeldet Bei dem nationalen Wett
ſchwimmen gewann den großherzoglichen Staatspreis Koeppen

Wikingen Chemnitz

Ruderſport
Bei der Prinz Aribert Regatta in Roßlau an der Elbe ſiegte

Ruderverein Sturmvogel Leipzig im großen Vierer
um den Preis des Herzogs von Anhalt Der Leipziger
Ruderverein gewann den Doppelzweier

GSeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Ratſchläge aus der Praxis für eine erfolgreiche Anwendumz
von Knochenmehl

Jm Hinblick auf den wieder wachſenden Verbrauch von Knochen
mehl möchten wir einige Punkte berühren auf welche bei der An
wendung von Knochenmehl unbedingt geachtet werden muß wenn
es zur vollen Wirkung kommen ſoll Eine geringe Wirkſamkeit wo
man ſolche in der Praxis beobachtete dürfte zumeiſt darauf zu
rückzuführen ſein daß man das Knochenmehl allein anwandte und
von ſeiner Wirkung zu viel erwartete dabei aber nicht gleich
zeitig auf ſolche Punkte achtete die man bei der Anwendung
anderer Düngemittel wie Thomasmehl für ganz ſelbſtverſtändlich
hält Zum Beiſpiel Man unterläßt noch häufig gleichzeitig mit
Knochenmehl auf Sand und Moorboden auch Kainit auf Lehm
und Tonboden neben Knochenmehl auch A40prozentiges Kaliſalz an
zuwenden Ferner iſt die Beigabe von ſchwefelſaurem Ammoniak
bei der Anwendung von entleimten Knochenmehl oder eine mäßige
Kopfdüngung mit Chileſalpeter nach einer Düngung mit gedämpf
tem Knochenmehl durchaus nötig damit die Phosphorſäure des

Knochenmehls zur vollen Wirkung und Ausnutzung durch die Pflan
zen gelangen kann Erfahrungsgemäß bringt erſt die Voll
düngung mit Stickſtoff Phosphorſäure und Kali ſolche Erträge
die wirklich zeitgemäße und rentable ſind

Dem Wetter anpaſſen verlangt unſer Magen
Wenn der Sommer kommt iſt es nicht länger nötig für Körper

wärme zu ſorgen So unbewußt wie wir die ſchwere Winterklei
dung ablegen ſollten wir gleichfalls entſprechend unſere Nahrung
ändern Der Sommer bringt Obſt im Ueberfluß im Frühling
Rhabarber und Stachelbeeren dann Kirſchen rote und weiße
Johannisbeeren Pflaumen Aepfel und Brombeeren Jede Obſt
art bringt erſehnte Abwechſelung in die tägliche Nahrung Die
Natur lehrt uns ſo zu wechſeln weniger Fleiſch zu eſſen und ſich

leichter zu ernähren durch das bekömmliche erfriſchende Obſt
Es iſt gut viel Obſt zu eſſen doch ſtets zu bedenken daß ge

ſchmortes Obſt immer geſünder iſt als rohes Unerreicht köſtlich
und appetitlich iſt geſchmortes Obſt wenn mit einem Mondamin
Milchflammeri ſerviert

Flammeri ſollte ſtets mit guter Vollmilch und dem unüber
trefflichen Mondamin gekocht werden Man bereite ihn genau
wie auf dem Mondamin Paket angegeben da ein auf dieſe Art
hergeſtellter MondaminMilchflammeri zum Obſt die nötigen Nähr
ſtoffe ergänzt und ſo beides Nahrung und Erfriſchung gibt

Man wechſele mit dem Obſt wie es die Jahreszeit gerade
bringt da zu MondaminMilchflammeri jede Obſtart gut paßt
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Standesamts Nachrichten
Halle Nord 3 Juli 1909

Aufgeboten Der Former Guſtav Günther und Auguſte Meſſe
Klausbergſtr 1

Eheſchließungen Der Buchhalter Franz Götz Burgſtr 54 und
Roſa Sachſe Gr Goſenſtr 39 Der Sergeant im Füſ Regt 36
Guſtav Niemann Deſſauerſtr 70 und Selma Oſterland Trothaer
ſtraße 19 Der Bohrer Otto Montag Trothaerſtr 35 und Berta
Schulze Geiſtſtr 15 Der Lederzuſchneider Fritz Trübiger Hutten
ſtraße 5b und Frieda Worm Schillerſtr 27 Der Bauarbeiter
Paul Krüger Gr Brunnenſtr 51 a und Elſe Klinge Dölauer
ſtraße 30 Der Maurer Karl Ruß Richard Wagnerſtr 41 und
Frieda Wilsdorf Gr Goſenſtr 39 Der Maurer Karl Linke Große
Goſenſtraße 31 und Meta Heidecke Helbra Der Maurer Karl
Senff Bruckdorferſtr 5 und Anna Hertel Talſtr 35

Geboren Dem Abteilungsvorſteher der deutſchen Feldarbeiter
Zentralſtelle Berlin Dr der Staatswiſſenſchaften Edmund Söch
ting aus Gr Lichterfelde S Wolfgang Händelſtr 7 Dem Stein
metz Karl Wendenburg T Erna Körnerſtr 18

Geſtorben Der Handelsmann Wilhelm Rau 70 Trothaer
ſtraße 30 Des Königl Eiſenbahnbau und Betriebsinſpektors
a D Otto Königer Ehefrau Thekla geb von Vultejus 51
Bernburgerſtr 31 Der Schmid Richard Drechsler 21 Anter
berg 12

Halle Süd 3 Juli 1909
Aufgeboten Der Arbeiter Paul Schaefer Deſſau und Wil

helmine Gottſchalk Beeſenerſtr 13 Der Bahnarbeiter Karl Fauſt
und Meta Bley Langeſtr 6

Eheſchließungen Der Schuhmacher Johann Zaremba genannt
Bielawny und Vally Grundmann Huttenſtr 5 b Der Arbeiter
Friedrich Baaſch und Margarete Engler Glauchaerſtr 32 Der
Bahnarbeiter Ernſt Grimm und Frieda Wenzel Kuttelhof 7 Der
Arbeiter Wilhelm Wieſener und Martha Hutzelmann Saal
berg 22 und 24 Der Dachdecker Ernſt Blume Brunoswarte 9
und Jda Schmidt Hardenbergſtr 19 Der Keſſelſchmied Adolf
Rudloff Raffinerieſtr 3 und Margarete Köſewitz Merſeburger
ſtraße 16 Der Verſ Beamte Max Dittmar Martinſtr 3 und
Martha Mucha Große Brauhausſtr 30 Der Arbeiter Oskar
Oſtermann Mansfelderſtr 29 und Frieda Selle Steigra Der
Eiſenbahngehilfe Otto Poſer Delitzſcherſtr 11 und Klara Müller
Gr Steinſtr 17 Der Buchbinder Robert Kathner und Luiſe Zille
Glauchaerſtr 30 Der Klempner Otto Roth Torſtr 44 und Luiſe
Zöge Leipzigerſtr 102 Der Buchholter Franz Haedicke Torſtr 58
und Martha Müldener Schönitzſtr 20 Der Bahnarbeiter Heinr
Müller Oſendorferſtr 2 und Anna Leander Landwehrſtr 19
Der Gärtner Karl Müller Beeſenerſtr 9 und Frieda Friſchleder
Merſeburgerſtr 161 Der Eiſendreher Max Jähnigen Schmied
ſtraße 36 und Wally Leinung Lauchſtedterſtr Z Der Mag
Bureaugehilfe Guſtav Werner Beyſchlagſtr 8 und Martha Voigt
Germarſtr 1

Geboren Dem Schmied Otto Dinter S Kurt Thomaſius
ſtraße 4 Dem Arbeiter Paul Joel S Eduard Sophienſtr 40

Geſtorben Der Maſchinenfabrikant Heinrich Gottſchalk 59
Grünſtr 10 Des Gutsbeſitzers Kurt Heucke aus Polleben Ehefrau
Ottilie geb Hochheim 28 Eliſabeth Krankenhaus Des Pol
Sergt Wilhelm Müller Zwill T Erna und Auguſte 4 bezw
8 Stunden Freiimfelderſtr 118 Des Trompeters Fritz Wenzel
T Lucie 2 Merſeburgerſtr 92 Des Fabrikarbeiters Guſtav
Kreſſe aus Bitterfeld Ehefrau Anna geb Rickelt 25 Klinik
Der Lokomotivführer a D Friedrich Schwarzkopf 56 Schiller
ſtraße 39 Der Kontoriſt Emil Joll aus Erfurt 51 Eliſabeth
Krankenhaus

Auswärtige Aufgebote

Der Kaufmann P J Peters Halle und F M Schrader
Großmühlingen Der Maurer Reinhold Müller Janny und
Anna Heinicke Bennſtedt Der Schneidermeiſter E H Reinhardt
und Suſanna Gola Taucha Der Stadtſekretär E G E Planert
Wegeleben und K B Albitz Delitzſch

Meteorologiſche Station
3 Juli 4 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

mr

Barometer Millimoter 758,1 756,7Thermometer Celſius 14,5 17,1Rel Feuchtigkeit 7I 809Wind r SO 1 O2Maximum der Tomporatur am 3 Juli 20,7
Minimum in der Nacht vom 3 Juli zum 4 Juli 9,10
Niederſchläge am 4 Juli 7 Uhr morgens 0,0 mm

a Juli 5 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimetor 753,9 754,4Thermometor Colſins 19,2 16,6RNol Feuchtigkeit 63 779Wind SO1 SW2Maximum der Temperatur am 4 Juli 24,4 C
Minimum in der Nacht vom 4 Juni zum 5 Juli 18,8 C
Niedorſchläge am 5 Juni 7 Uhr morgens 0,0 m
Florabad Waſſerwärme 19 0

reren Unterhaltungsblatt
Das Glück von Monte Carlo Roman von Heinrich Lee

Fortſ Onkel Thaddäus Humoreske von Ponta
Kunſt und Wiſſenſchaft
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